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1. Bundesliga 
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1€ Saison 2021/2022              Sporthalle Neuplanitz             30. Oktober 2021  

AUS DEM INHALT
Interview mit Dietmar Schmidt

1. Bundesliga in Zahlen

HEUTIGER GAST:
HSG Blomberg-Lippe
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ich begrüße Sie liebe Zuschauer zum 4. 
Heimspiel in der 1. Handballbundesliga 
der Frauen gegen die HSG Blomberg Lip-
pe in der Saison 2021/22 in unserer Halle. 
Insbesondere heiße ich recht herzlich die 
Schiedsrichter, das Kampfgericht und na-
türlich die Gästemannschaft aus Blomberg-
Lippe willkommen.
Die letzten Vorworte, welche ich geschrieben 
habe, hatten eins gemeinsam: Entweder fan-
den die Spiele nicht statt oder sie waren ohne 
Zuschauer. Die ersten drei Spiele dieser Saison 
haben uns vor Augen geführt, welche Emotio-
nen Spiele mit Zuschauern vermitteln. Deswe-
gen bin ich dankbar, dass Sie wieder so zahl-
reich zu unseren Spielen kommen.
Lief der Saisonstart auch schleppend an und 
die Auftaktniederlage gegen Halle-Neustadt 
sehr hoch und schmerzhaft, so zeichnete sich 
in den folgenden Spielen eine positive Entwick-
lung ab. Unser Team konnte den Meister aus 
Dortmund 45 Minuten Paroli bieten und zeigte 
auch in Buxtehude und Auerbach eine anspre-
chende Leistung. Dass die Umstellung auf die 
1. Bundesliga mit Schwierigkeiten verbunden 
ist, war von Anfang an allen Beteiligten klar. 
Nach den ersten vier Spielen und der uner-
warteten Pokalniederlage galt es für Mann-
schaft und Trainerteam (Interview mit Dietmar 
Schmidt im Hauptteil) die richtigen Schlüsse 
während der zweiwöchigen Pause Anfang Ok-
tober zu ziehen.
Wer zum letzte Heimspiel den Weg in die Halle 
gefunden hat, konnte sich davon überzeugen, 
dass dies gelungen scheint. Im besten Heim-
spiel seit langer Zeit ließen unsere Handball-
frauen den Gästen aus Leverkusen nicht den 
Hauch einer Chance und gewannen nach 
überragender erste Halbzeit deutlich. Dabei 

überzeugten Mentalität, 
Engagement und Spiel-
verständnis. Im letzten 
Auswärtsspiel schnup-
perten unsere Damen 
eine Halbzeit lang an ei-
ner echten Überraschung 
und zeigten insgesamt 
eine ansprechende Leis-
tung. Mit dieser Entwick-
lung sollten wir in der 
1. Bundesliga endgültig angekommen sein. 
Nutzen wir das heutige Heimspiel, um diesen 
Trend fortzusetzen und vielleicht gelingt es uns, 
unser Punktekonto zu erhöhen. Am 03. Novem-
ber geht es dann im vorgezogenen Punktspiel 
zum aktuellen Spitzenreiter nach Bietigheim, 
danach folgt eine, der Weltmeisterschaft in 
Spanien geschuldete, fast zweimonatige Pause 
des Punktspielbetriebes. 
Nach dieser Pause folgt dann die Feuertaufe. 
Am 29. Dezember 2021 empfangen wir mit den 
HL Buchholz 08-Rosengarten einen direkten 
Konkurrenten um den Klassenerhalt. Dazu lade 
ich Sie schon jetzt recht herzlich ein.
Unser heutiger Gegner, die HSG Blomberg Lip-
pe, ist seit der Saison 2006/2007 Mitglied in 
der 1. Bundesliga und hat in den letzten drei 
Spielzeiten zwischen Platz 4 und 6 gependelt. 
Damit stellt das Gästeteam für unsere Mann-
schaft eine echte Herausforderung dar. Mit po-
sitiver Körpersprache, gutem Spielverständnis 
und klarem Kopf bei Ihrer großartigen Unter-
stützung sollte für uns was möglich sein.
Also, auf geht‘s Mädels!

Detlev Kaiser
Schatzmeister

Liebe Handballfreunde,
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WASSERWIRTSCHAFT  WASSERBAU  UMWELT- UND RAUMPLANUNG  GEO-
TECHNIK  BODEN UND ALTLASTEN  BERGABAU UND ROHSTOFFE  VERKEHR 
UND INFRASTRUKTUR  WASSERWIRTSCHAFT  WASSERBAU  UMWELT- UND 
RAUMPLANUNG  GEOTECHNIK  BODEN UND ALTLASTEN  BERGABAU UND 
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LASTEN  BERGABAU UND ROHSTOFFE  VERKEHR UND INFRASTRUKTUR  

Katharinenstraße 11   |   D-08056 Zwickau  
Telefon  0049 375 27175-0  |  E-Mail  info@gub-ing.de  |  Web  gub-ing.de
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Unser heutiger Gast: HSG Blomberg-Lippe

 Nr.  Name  Pos.  Statistik zum mitschreiben

Trainer: Steffen Birkner Mannschaftsverantwortlicher: Oliver Lippert
Torwarttrainer: Ronny Krüger

12   Marie Andresen  TH 15.06.1994
16   Melanie Veith  TH 10.12.1992
18   Ndidi-Silvia Agwunedu  LA 04.01.2000
26   Jennifer Murer  LA 16.03.1996
11   Lisa Rajes  RA 03.07.1990
20   Emelyn van Wingerden  RA 20.05.2001
14   Kamila Kordovská  RL 04.12.1997
19   Cara Reiche  RM 11.11.2000
5   Ann Kynast  RR 06.06.2001
6   Laetitia Quist  RR 08.11.2001
3   Laura Rüffieux  KM 07.12.1995
13   Nele Wenzel  KM 24.11.2001
23   Cara Hartstock  KM 18.03.1994
21   Nele Franz  LA/RM 21.10.1999
17   Emma Hertha  RA/RR 26.10.2002
22   Linnea Pettersson  RL/RM 28.07.1995
24   Malina Marie Michalczik  RL/RM 09.11.2001
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Aktuelle Spielzeit:
Nach einem hervorragenden 5. Tabellenplatz in 
vergangenen Saison - und der damit einher-
gehenden Qualifikation für die EHF European 
League – läuft es in der neuen Spielzeit für 
Blomberg-Lippe bisher durchwachsen. Zwei 
Siegen gegen die Kellerkinder Rosengarten 
(27:23) und Bad Wildungen (22:32) stehen drei 
Niederlagen (Bietigheim, Oldenburg, Thüringer 
HC) und ein Remis bei Neckarsulm gegenüber. 
Demgegenüber sorgt das Team von Trainer Stef-
fen Birkner im Europalpokal aktuell für Furore: 
Im deutschen Duell warf die HSG durch zwei 
Siege TuS Metzingen überraschend aus der Eu-
ropean League und steht damit in der 3. Runde.
Das Team verfügt über eine eingespielte Mann-
schaft mit einem schnellen Umschaltspiel. In der 
Offensive hervorzuheben ist hierbei das 19-jäh-
rige Toptalent Malina Marie Michalczik, wobei 
vor allem die Siebenmeter-Bilanz von 100 Pro-
zent (13 von 13) beeindruckt.

Historie:
1993 fusionierte der TV Herrentrup mit dem TV 
Blomberg zur HSG Blomberg-Lippe. Vor allem 
durch die hervorragende Jugendarbeit brachten 
die Lipperländerinnen immer wieder Talente her-
vor. Für einige Zeit trug der Verein ab 2008 den 
Zusatz „ProVital“ im Vereinsnamen, ein Sponsor 
hatte sich engagiert. Drei Teilnahmen am Final 
Four im DHB-Pokal, sowie eine Halbfinalteilnah-
me im Challenge-Cup und im Pokal der Pokal-
sieger gelangen der HSG in dieser Phase. Das 
heutige Duell zwischen dem BSV Sachsen Zwi-
ckau und der HSG Blomberg-Lippe ist der erste 
direkte Vergleich überhaupt.

Statistiken: 

Bester Torschütze (Tore): 
Malina Marie Michalczik (37)

Bester 7m-Schütze: 
Malina Marie Michalczik (13/13/100%) Tore/Versuch/Quote

Höchster Sieg gegen: 
HSG Bad Wildungen Vipers (22:32)

Höchste Niederlage gegen: 
SG BBM Bietigheim (33:19)

Erfolge:
Aufstieg 1. Bundesliga: 1996, 2006
Teilnahme Final Four DHB-Pokal: 2008, 2009, 2010, 
2014, 2016
Challenge-Cup Halbfinale: 2009

Vereinsanschrift:  

HSG Blomberg-Lippe 
Marktplatz 6
32825 Blomberg 
Telefon: +49 (0) 5235-97653
E-Mail: info@hsg-blomberg-lippe.de 
Homepage: www.hsg-blomberg-lippe.de 
Facebook: www.facebook.com/hsg.blomberg.lippe

HEUTIGES SPIEL: NÄCHTES HEIMSPIEL: 

Schiedsrichter:  
Loppaschewski, Jörg / Blümel, Nils

Kampfgericht:  
Dirk Michalski / Enrico Kirsch

Hallensprecher:  
Frank Uhlemann

Samstag, 29. Dezember, 19:00 Uhr

BSV Sachsen Zwickau : HL Buchholz 08-Rosengarten
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Gastgeber BSV Sachsen Zwickau

 Nr.  Name  Pos.  geboren Statistik zum mitschreiben

Trainer: Norman Rentsch Co-Trainer: Dietmar Schmidt
Mannschaftsverantwortlicher: Lars Radecker Physiotherapeut: Danilo Menge, Susann Schumann

12   Charley Zenner  TH  06.01.2000

71   Ela Szott  TH  20.01.1998

21   Nele Kurzke  TH  16.06.1990

3   Lena Hausherr  LA  07.07.2001

27   Jenny Choinowski  LA  06.05.1989

55   Rebeka Ertl  RA  18.12.1994

38   Anna Frankova  RA  22.10.1996

35   Ema Hrvatin  RL  04.01.2000

23   Simona Stojkovska  RL  02.11.1993

13   Pia Adams  RM  07.01.1996

8   Diana Dögg Magnusdottir  RR  19.09.1997

18   Carlotta Fege  KM  18.07.2001

28   Alisa Pester  KM  22.11.1998

4   Isa-Sophia Rösike  RL/RM/RR  30.05.1994

20   Petra Nagy  RL/RM  06.01.1993

2   Chantal Wick  RL/RM/RR  24.02.1994
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 Platz  Name  Gesamt  Feld   7m Tore/Spiel

STATISTIK BSV Sachsen Zwickau – Einzelspielerinnen

1   Pia Adams  22  16  6/10 (60%)  3.7

2   Diana Dögg Magnusdottir  21  21  -  3.5

3   Ema Hrvatin  17  17  -  2.8

4   Lena Hausherr  17  12  5/7 (71.4%)  2.8

5   Petra Nagy  13  13  -  2.2

6   Jenny Choinowski  11  11  -  2.2

7   Alisa Pester  7  7  -  1.2

8   Chantal Wick  7  6  1/1 (100%)  1.2

9   Rebeka Ertl  6  6  -  1

10  Anna Frankova  5  5  -  1

11  Carlotta Fege  3  3  -  0.5

12  Simona Stojkovska  3  3  -  0.5

13  Isa-Sophia Rösike  2  2  -  0.3

14  Nele Kurzke  1  1  - 0.2

AUFSTELL-KALENDER 
auf hochwertigem Holzgestell STiTz

STiTz mit jährlich tauschbarem Kalender, 
Geburtstagskalender sowie Advents- 
kalender mit 37 Geschichten in erzgebirgi-
scher Mundart, auch zum Anhören

Infos & Einkaufsmöglichkeiten: www.zwo6.de

WANDERTAGE 2022 GEBURTSTAGSKALENDER ADVENTSKALENDER

Zschiesche GmbH  |  08112 Wilkau-Haßlau  
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Tag  Datum  Zeit  Spielansetzungen    Ergebnis

SPIELPLAN  BSV Sachsen Zwickau – 1. Bundesliga
Hinrunde – Saison 2021/2022

Tag  Datum  Zeit  Spielansetzungen   Ergebnis

Rückrunde – Saison 2021/2022

*kurzfristige Änderungen der Spieldaten sind möglich und werden immer aktuell bekanntgegeben

14  05.02.2022  19:00  SV Union Halle-Neustadt  BSV Sachsen Zwickau

15  12.02.2022  18:00  BSV Sachsen Zwickau  Buxtehuder SV

16  26.02.2022  19:00  Borussia Dortmund  BSV Sachsen Zwickau

17  12.03.2022  18:00  BSV Sachsen Zwickau  HSG Bensheim/Auerbach

18  20.03.2022  16:00  TSV Bayer 04 Leverkusen  BSV Sachsen Zwickau

19  26.03.2022  18:00  BSV Sachsen Zwickau  TuS Metzingen

20  02.04.2022  18:00  HSG Blomberg-Lippe  BSV Sachsen Zwickau

21  09.04.2022  18:00  BSV Sachsen Zwickau  SG BBM Bietigheim

22  16.04.2022  19:00  HL Buchholz 08-Rosengarten  BSV Sachsen Zwickau

23  30.04.2022  18:00  BSV Sachsen Zwickau  HSG Bad Wildungen Vipers

24  07.05.2022  18:00  Thüringer HC  BSV Sachsen Zwickau

25  14.05.2022  18:00  BSV Sachsen Zwickau  Sport-Union Neckarsulm

26  21.05.2022  18:00  VfL Oldenburg  BSV Sachsen Zwickau

1   04.09.2021  18:00  BSV Sachsen Zwickau  SV Union Halle-Neustadt 20:36

2   11.09.2021  16:00  Buxtehuder SV  BSV Sachsen Zwickau 32:25

3   15.09.2021  19:30  BSV Sachsen Zwickau  Borussia Dortmund 26:34

4   24.09.2021  19:30  HSG Bensheim/Auerbach  BSV Sachsen Zwickau 25:18

P   02.10.2021  18:00  BSV Sachsen Zwickau  HC Rödertal 23:31

5   16.10.2021  18:00  BSV Sachsen Zwickau  TSV Bayer 04 Leverkusen 29:22

6   20.10.2021  19:30  TuS Metzingen  BSV Sachsen Zwickau 22:17

7   30.10.2021  18:00  BSV Sachsen Zwickau  HSG Blomberg-Lippe

8   03.11.2021  19:00  SG BBM Bietigheim  BSV Sachsen Zwickau

9   29.12.2021  19:00  BSV Sachsen Zwickau  HL Buchholz 08-Rosengarten

10  02.01.2022  19:00  HSG Bad Wildungen Vipers  BSV Sachsen Zwickau

11  08.01.2022  18:00  BSV Sachsen Zwickau  Thüringer HC

12  12.01.2022  19:30  Sport-Union Neckarsulm  BSV Sachsen Zwickau

13  22.01.2022  18:00  BSV Sachsen Zwickau  VfL Oldenburg
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erkunden + vermessen GmbH,   Katharinenstraße 9,   D-08056 Zwickau
Tel.:   0049 375 27175-1087,   Fax:   0049 375 27175-71087

Bewirb dich einfach 
per E-Mail:

info@ex-act-gmbh.de

Platz  Verein  Spiele  Differenz   Punkte

27.10.2021  19:30  Borussia Dortmund  TSV Bayer 04 Leverkusen
29.10.2021  19:30  Sport-Union Neckarsulm  HL Buchholz 08-Rosengarten
30.10.2021  16:00  Buxtehuder SV  TuS Metzingen
30.10.2021  18:00  HSG Bensheim/Auerbach  SV Union Halle-Neustadt
30.10.2021  18:00  Thüringer HC  HSG Bad Wildungen Vipers
30.10.2021  18:00  BSV Sachsen Zwickau  HSG Blomberg-Lippe
31.10.2021  16:30  VfL Oldenburg  SG BBM Bietigheim

Datum  Zeit  Spielansetzungen  Ergebnis

Ansetzungen 7. Spieltag der 1. Bundesliga 2021/2022

TABELLE  1. Bundesliga

Qu
ell

e: 
hb

f-i
nf

o.d
e

1   SG BBM Bietigheim  6  76  12:0
2   Borussia Dortmund (M)  6  41  12:0
3   TuS Metzingen  6  11  10:2
4   Thüringer HC  6  8  9:3
5   Buxtehuder SV  5  27  8:2
6   SV Union Halle-Neustadt  6  12  6:6
7   HSG Blomberg-Lippe  6  -7  5:7
8   HSG Bensheim/Auerbach  6  -9  5:7
9   Sport-Union Neckarslum  6  -12  5:7
10  TSV Bayer 04 Leverkusen  6  -16  4:8
11  VfL Oldenburg  5  -14  2:8
12  BSV Sachsen Zwickau (N)  6  -36  2:10
13  HSG Bad Wildungen Vipers  6  -37  2:10
14   HL Buchholz 08-Rosengarten  6  -44  0:12
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BSV-Journal: Hallo Herr Schmidt. In 
Ihrem ersten Interview im BSV-Jour-
nal zu Saisonbeginn der vergange-
nen Zweitligasaison sagten Sie: 
„Für mich wäre es ein großer Traum, 
noch mal in der 1. Bundesliga arbei-
ten zu dürfen.“ Haben Sie zu Beginn 
Ihrer Tätigkeit beim BSV gedacht, 
dass dieser Traum mit dem Aufstieg 
schon in Ihrer ersten Saison als Co-
Trainer in Erfüllung gehen könnte?

Schmidt: Wer Wünsche, Ziele und 
Visionen hat, kann und wird die-
se in einem Top-Umfeld erreichen 
können. Wenn ich in unserem Team 
mit dazu beigetragen habe, dieses 
Ziel zu erreichen, dann bin ich heute 
glücklich, in der 1. Bundesliga dabei 
zu sein! Ja, wir wollten den Aufstieg!

BSV-Journal: In den ersten vier Sai-
sonspielen der 1. Bundesliga gab es 
dann recht deutliche Niederlagen: 
Hatte sich das Trainerteam die Um-
stellung von 2. auf 1. Bundesliga so 
steinig vorgestellt?

Schmidt: Wir hatten eine harte aber 
gute Vorbereitung auf diese Saison. 
Dies haben unsere Spiele gegen 
den THC, Halle und andere Mann-
schaften gezeigt. Mit dem ersten 
Ligaspiel gegen Halle und der deut-
lichen Niederlage sind wir von un-
serer Erwartungshaltung in ein Loch 
gefallen. Anschließend haben wir 
aber in Buxtehude gegen Dortmund 
(2. Halbzeit) gezeigt, dass wir bei 
noch größerer Konzentration erfolg-
reich mitspielen können.

BSV-Journal: Der erste richtige Tief-
schlag folgte dann mit dem deutli-
chen Pokal-Aus zu Hause gegen 
den Drittligisten Rödertal. Welche 
Rückschlüsse und Veränderungen 
folgten im Anschluss an diese Bla-
mage?

Schmidt: Die Niederlage im Pokal 
war und ist in keiner Weise zu ent-
schuldigen. Wir alle können den 
Frust und die Enttäuschung unserer 
Fans und Anhänger verstehen. Nach 
dem Spiel haben wir uns zusam-

Interview mit Dietmar Schmidt

II Jetzt gilt die ganze Kon-
zentration auf unser Ziel: Klas-
senerhalt in der 1. Bundesliga //



11

Mi. 29.12.21 HSG Blomberg-Lippe – Borussia Dortmund 19.30 uhr

So. 02.01.22 SG BBM Bietigheim – Borussia Dortmund 16.30 uhr

www.hbf-info.de

          Volle ActioN und

        immer den besten
            Platz

DIE HANDBALL BUNDESLIGA FRAuen
Live im free-TV bei

          
immer den
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Gestalte mit uns die  
Digitalisierung im  
Mittelstand
Praktikum – Ausbildung – Duales Studium 
Direkteinstieg – Quereinstieg

N+P Informationssysteme GmbH 
Jetzt bewerben unter: 
www.nupis.de/karriere

mengesetzt und alles analysiert, um 
solch blamable Vorstellungen nicht 
mehr erleben zu müssen.

BSV-Journal: Die Arbeit trug dann 
schnell Früchte. Es gab den ersten 
Saisonsieg zu Hause gegen Lever-
kusen und eine gute Leistung bei 
der knappen Niederlage in Met-
zingen. Ist der BSV damit in der 1. 
Bundesliga angekommen?

Schmidt: Mit dem Spiel gegen Le-
verkusen haben wir über weite Stre-
cken des Spieles gezeigt, was wir 
können und wie wir als Mannschaft 
erfolgreich sein können. Gleiches 
gilt für das Spiel in Metzingen, wo 
wir mit mehr Abgeklärtheit für eine 
Sensation hätten sorgen können. 
Hier hat sich auch unsere gute Ab-
wehrleistung im Zusammenspiel mit 
Torhüterin Nele Kurzke positiv ge-
zeigt.

BSV-Journal: Neben Ihrer Rolle als 
Co-Trainer sind Sie außerdem Trai-
ner des Perspektivkaders vom BSV. 
Was können Sie uns darüber be-
richten? Wie setzt sich der Kader 
zusammen und was sind die Ziele 
dahinter?

Schmidt: Die Perspektivkader wer-
den von Norman Rentsch und mir 
trainiert. Unsere eigenen Talente 
sollen durch zusätzliche Einheiten 
im Technik- und Krafttraining noch 
schneller an ein hohes Frauen-Ni-
veau herangeführt werden. Überge-
ordnetes Ziel ist hierbei, dass einer 
höheren Zahl an Eigengewächsen 
der Sprung die 1. Mannschaft ge-
lingt. Die positiven Ergebnisse ha-
ben wir letztes Wochenende mit 
dem 28:24 Sieg unserer B-Jugend 
Regionalligamannschft gegen den 
Frankfurter HC (Mannschaft der Eli-
te Schule des Sports) und dem Sieg 
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Platz für Spielraum. Auch finanziell.
 Der neue CLA Shooting Brake  bietet großzügigen Frei- 
raum im Innern. Passend dazu schränken Dich auch seine 
attraktiven Leasingangebote nicht ein. Mehr Informa- 
tionen auf www.aktion.mercedes-benz.de/der-neue-cla

Kaufpreis ab Werk4

Leasing-Sonderzahlung
Gesamtkreditbetrag
Gesamtbetrag
Laufzeit in Monaten
Gesamtlaufleistung
Sollzins, gebunden, p. a.
Effektiver Jahreszins

38.883,25 €
2.500,00 €

38.883,25 €
19.252,00 €

48 Monate
40.000 km

-0,53 %
-0,52 %

Ein Leasingbeispiel der Mercedes-Benz Leasing GmbH2 
für den CLA Shooting Brake 1801, 3

48 mtl. Leasingraten à

zzgl. Überführungskosten

349,00 €

1 Kraftstoffverbrauch CLA Shooting Brake 180 innerorts/ 
außerorts/kombiniert: 7,8–7,4/4,6–4,4/5,8–5,5  
l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 132–125 g/km.
2 Ein Leasingbeispiel der Mercedes-Benz Leasing GmbH, Siemensstraße 7,  
70469 Stuttgart. Stand 09/19. Ist der Darlehens-/Leasingnehmer Verbraucher, 
besteht nach Vertragsschluss ein gesetzliches Widerrufsrecht nach § 495 BGB. 
Angebot gültig bis 31.10.2019. 3 Die angegebenen Werte wurden nach dem 
vorgeschriebenen Messverfahren ermittelt. Es handelt sich um die „NEFZ-CO2- 
Werte“ i. S. v. Art. 2 Nr. 1 Durchführungsverordnung (EU) 2017/1153. Die 
Kraftstoffverbrauchswerte wurden auf Basis dieser Werte errechnet. Die Angaben 
beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des 
Angebots, sondern dienen allein Vergleichszwecken zwischen verschiedenen 
Fahrzeugtypen. Die Werte variieren in Abhängigkeit der gewählten Sonderaus- 
stattungen. 4 Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers.
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in der A-Jugend Bundesliga (26:15 
gegen TSC Berlin) gesehen. In die-
sem Zusammenhang möchten wir 
uns bei den Verantwortlichen des 
Käthe-Kollwitz-Gymnasium bedan-
ken. Sie unterstützen unsere Arbeit 
besonders mit der Bereitstellung 
von zusätzlichen Trainingsmöglich-
keiten.

BSV-Journal: Im April nächsten Jah-
res feiern Sie Ihren 70. Geburtstag. 
Denken Sie in diesem Zusammen-
hang über den Handball-Ruhestand 
nach? Oder kann der BSV noch ei-
nige Zeit von Ihrer Expertise und Er-
fahrung profitieren?

Schmidt: Im Moment mache ich mir 
darüber keine Gedanken. Jetzt gilt 
die ganze Konzentration auf unser 
Ziel Klassenerhalt in der 1. Bundes-
liga. Nächstes Jahr gibt es sicher 
Gespräche mit dem BSV und Nor-

man Rentsch.

BSV-Journal: Heute empfangt ihr 
den HSG Blomberg-Lippe zum letz-
ten Heimspiel vor der zweimonati-
gen WM-Pause. Auf welches Spiel 
können sich die Zuschauer in Neu-
planitz freuen?

Schmidt: Mit Blomberg kommt eine 
Mannschaft zu uns, die aktuell auch 
im Europapokal spielt. Deren Stärke 
ist eine variable Abwehr mit schnel-
lem Gegenstoßspiel. Für uns gilt, 
solch eine Leistung wie gegen Le-
verkusen zu zeigen - dann werden 
die Punkte bei uns in Neuplanitz 
bleiben! Mit der Unterstützung un-
serer Fans als 7. Feldspieler werden 
wir es schaffen!

BSV-Journal: Vielen Dank für das 
Gespräch!
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M a u r i t i u s  P r i v a t b r a u e r e i  Z w i c k a u

Die Krönung des Hopfens.

Zwickauer Hopfenkrone OriginalZwickauer Hopfenkrone OriginalZwickauer Hopfenkrone Original

Dietmar Schmidt
Geburtsdatum: 29.04.1952
Nationalität: Deutsch
Position: Co-Trainer
Im Verein seit: 2020
Letzter Verein: Frankfurter HC
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www.bsvzwickau.de

INTERNET
BESUCHT UNS AUCH IM

 Platz  Name  Gesamt  Feld   7m Tore/Spiel

 Platz  Name  Pkt.  Gelbe K.  1.  2.  3.  Rote K
ORANGENE KARTE

DIE 1. BUNDESLIGA IN ZAHLEN

1   Munia Smits (Bad Wildungen)  41  31  10/13 (77%)  6.8

2   Irena Espinola Perez (Neckarsulm)  41  40  -  6.7

3   Labrina Tsakalou (THC)   38  38  -  6.3

4   Malina Marie Michalczik (Blomberg-Lippe)  37  24  13/13 (100%)  6.2

5   Lynn Knippenborg (Neckarsulm)  37  24  13/15 (87%)  6.2

6   Zoe Sprengers (Leverkusen)   32  25  7/10 (70%)  6.4

7   Alina Grijseels (Dortmund)   31  15  16/18 (89%)  5.2

8   Amelie Berger (Dortmund)   30  30  -  5

9   Kathrin Pichlmeier (Oldenburg)  30  30  -  6

10  Naina Klein (Leverkusen)   29  29  -  4.8

1   Anna Albek (Metzingen)  22  0  5  1  0  1

2   Jill Kooij (Neckarsulm)  20  3  3  2  1  1

3   Alisa Pester (Zwickau)  17  3  4  3  0  0

4   Maxi Mühlner (Buxtehude)  16  1  3  1  1  1

5   Munia Smits (Bad Wildungen)  16  2  5  2  0  0

6   Paulina Golla (Oldenburg)  14  1  2  1  1  1

7   Jana Scheib (Bad Wildungen)  14  4  5  0  0  0

8   Pia Adams (Zwickau)  13  1  4  2  0  0

9   Marlene Kalf (Metzingen)  13  1  1  0  0  1

10  Diana Dögg Magnusdottir (Zwickau) 12  2  3  2  0  0

TOPSCORER 1. BUNDESLIGA

SÜNDER 1. BUNDESLIGA
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MUNIA SMITS 
(BAD WILDUNGEN)

ANNA ALBEK 
(METZINGEN)

ALISA PESTER 
(ZWICKAU)

IRENA ESPINOLA PEREZ 
(NECKARSULM)

 Schnitt/Spiel  Gesamt

Tore  55.5  2.274

Tore Heim  28.49  1.168

Tore Gast  27.00  1.106

7m getroffen  6.4  261

7m verworfen  2.2  90

Quote  -  74.4%

Zeitstrafen  6.6  271

Zuschauer  474  19.449

Spiele: 41
Heimsiege: 21 (51,2%)
Unentschieden: 2 (4,9%) 
Auswärtssiege: 18 (43,9

LIGAWERTE
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FACEBOOK FOTO DER WOCHE

Danke #Leon und #Tassia dass ihr euch mit dem Zug 
an einem Mittwoch ins 450km entfernte Metzingen 
aufgemacht habt, um uns zu unterstützen! Das ist rich-
tig stark und alles andere als selbstverständlich. Vielen 
Dank! #ZUSAMMEN 

GUTE JOBS BEI DEN 
WASSERWERKEN? 
KLARE SACHE!

 Genau mein Fall. Eine sehr ab- wechslungsreiche Ausbildung
MEHR INFOS AUF

WASSERWERKE-ZWICKAU.DE

ODER PER QR-CODE
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WIR SUCHEN
WERKZEUGMECHANIKER (M/W/D)

Mit modernster Technik begleiten wir die Produkte unserer Kunden 
von der Konstruktion und Entwicklung der Werkzeuge, über deren 
Bau bis hin zur laufenden Produktion, von der Idee bis zur Serie. Ein 
hoher Anspruch an uns selbst macht uns zu einem vertrauensvollen 
Partner für die Automobilbranche, den Maschinenbau und die 
Elektrotechnik.

Sie haben die Möglichkeit, ein Teil des CEFEG-Teams und ein Teil 
unserer Erfolgsgeschichte zu werden.

Alle weiteren Informationen finden Sie unter
www.cefeg.de/karriere

CEFEG GmbH Chemnitz
Winklhoferstraße 3
D-09116 Chemnitz

Telefon: +49 371 43110-0
E-Mail: bewerbung@cefeg.de

Offizieller Sponsor des
BSV Sachsen Zwickau

www.cefeg.de/karriere

� � � �
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Sport ist ein wichtiges Bindeglied der Gesellschaft. Er stärkt den Zusammenhalt und
schafftVorbilder.Deshalb unterstützt und fördert die Sparkassen-Finanzgruppe den Sport
und sorgt für die notwendigen Rahmenbedingungen zur Leistungsentwicklung: regional
und national, in der Nachwuchsförderung, im Breiten- sowie im Spitzensport. Mit einer
jährlichen Fördersumme von über 60 Mio. Euro ist die Sparkassen-Finanzgruppe der
größte nicht-staatliche Sportförderer in Deutschland. www.gut-fuer-deutschland.de

Sparkassen-Finanzgruppe

Unsere Sportförderung:
Gut für die Jugend.
Gut für die Region Zwickau.

Sparkasse
Zwickau
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